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Liebe Schwestern und Brüder! 

 
Der 4. Sonntag der Osterzeit ist bekannt als der „Gute-Hirte-Sonntag“, weil das Evangelium 

vom Guten Hirten für diesen Sonntagsgottesdienst vorgesehen ist. Da der biblische 

Hirtendienst mit dem kirchlichen pastoralen Dienst gleichgestellt wurde schien es passend, 

diesen Sonntag als „Weltgebetstag für geistliche Berufe“ auszuwählen. Das Bild vom guten 

Hirten scheint altmodisch und angestaubt in unserer hochtechnisierten Welt. Keiner will sich 

identifizieren mit dem Hirten oder Schaf. Dennoch versteht jeder, dass die biblische 

Hirtenqualität zeitlos ist. Der Hirte versteht die Schafe voll und ganz. „Ich kenne die Meinen 

und die Meinen kennen mich." Ein weiteres Markenzeichen des Hirten ist die Selbsthingabe 

für die Schafe. „Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe“. Auch wenn das Bild des 

Hirten in der heutigen Zeit altmodisch erscheint, haben mögliche Vergleiche wie Lehrer oder 

Ärzte, Väter oder Mütter, Ausbildungsleiter oder Manager, Politiker oder Bürgermeister alle 

„Hirtenaufgaben“ zu erfüllen. Für eine aufmerksame, verantwortungsbewusste und 

bereitwillige Person stellen sich viele Hirtenaufgaben in persönlichen Beziehungen und beim 

gesellschaftlichen Engagement. Das Motto des diesjährigen Weltgebetstags für geistliche 

Berufe: „für Gott und die Menschen“ ist mit diesem Hintergrund zu verstehen. Auf die 

Nachfrage nach der eigenen Berufung werden viele antworten, dass es ihnen wichtig ist, für 

Gott und die Menschen da zu sein. Im Grunde genommen ist das Motto das Ideal für das 

christliche Leben überhaupt. Es ist das Ideal des christlichen Lebensstils, der nicht bei sich 

stehen bleibt, sondern ausstrahlt und Lebendigkeit bewirkt. Denn in unserer Berufung ist die 

Beziehung zu Gott die Nährquelle. Aber das Leben, das daraus tränkt und wächst ist kein 

Selbstzweck in sich, sondern erfüllt sich im Dienst für den anderen. Jesus, der gute Hirte 

braucht Menschen, die sich in den Dienst nehmen lassen, um für andere da zu sein, 

Menschen, die Orientierung geben und vorangehen. Am Weltgebetstag für geistliche 

Berufungen sind wir eingeladen dafür zu beten, dass es auch heute Menschen gibt, die sich 

rufen lassen, von Gott Kraft zu schöpfen und diese Kraft für die Menschen einzusetzen. Des 

Evangeliums Forderung folgend beten wir darum, weil wir wissen, dass wir Berufungen nicht 

machen können. Aber eine Atmosphäre, die Berufungen fördert, können wir in unseren 

Familien schaffen. Denn das ist der Nährboden der Berufungen. 

Mit herzlichen Grüßen 

 
Ihr/Euer Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor 

 
 



 
 

Am Sonntag, 19. April, 
 

haben 16 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde  
die Erste Hl. Kommunion empfangen: 

 
Chiriac Maximilian  Kowalski Moritz 
Eger Felix    Linhardt Maximilian 
Eger Johanna   Reimlinger Maja 
Eichler Melina   Rösch Laurin 
Grimm Paula   Sandner Johannes 
Haberberger Luisa  Trini Anna 
Heinzmann Emma  Vierengel Julian 
Klein Tobias    Werner Nina 

 
 
 

Liebe Erstkommunionkinder! 
 
Ihr habt in unserer Pfarrei das Fest  eurer                                     
Erstkommunion gefeiert. Das war ein besonderer Tag!  
Ihr seid jetzt erwachsenere Christen und dürft in unserer  
Pfarrei  schon besondere Aufgaben übernehmen. Eine  
davon ist der Ministrantendienst. Wenn ihr Interesse daran  
habt, dürft ihr gerne in den Gottesdiensten nach der 
Erstkommunion zum Schnuppern kommen.  
Geht einfach in die Sakristei und lasst euch von 
den „Großen“ ein Gewand geben. 
Macht euch das Ministrieren Spaß und ihr wollt ein  
„richtiger Ministrant“ werden, dann seid ihr herzlich   
zu den Gruppenstunden am Freitag von 17.00 bis 
18.30 Uhr eingeladen.  
Es wird auch mindestens eine Gruppenstunde 
vor der offiziellen Aufnahme extra für euch geben, in denen ihr alles lernt, 
was man wissen muss.  
Gerne kann auch jeder dazu kommen, der bereits im Jahr 2013 oder 2014  
zur Erstkommunion gegangen ist und jetzt Interesse am Ministrieren  
bekommen hat.  
 
Auf euer Kommen freuen sich 
Pfarrvikar Jacob Kurasserry und der Minirat 

 

 
Der Gottesdienst mit der Aufnahme von euch, neuen Ministranten, ist am 
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr, in der Pfarrkirche. 
 
 

 



GOTTESDIENSTORDNUNG  VOM  25.04. - 10.05.2015 

 

Sa. 25.04. 14.00 Uhr 
17.00 Uhr 
 
18.30 Uhr 

Taufe in der Pfarrkirche 
Gottesdienst zur Ehrung der Bubenreuther Feuerwehr in der 
Pfarrkirche 
Vorabendmesse für ++ Angehörige Fochler/Rittler in der 
Pfarrkirche 
 

So. 26.04.   9.00 Uhr 
10.30 Uhr 
10.30 Uhr 
 

Eucharistiefeier in Möhrendorf 
Eucharistiefeier in der Pfarrkirche; parallel Kinderkirche 
Eucharistiefeier im Franziskusheim 

Mo. 27.04. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim 
 

Di. 28.04. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim 
 

Mi. 29.04. 
 

10.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Eucharistiefeier im Franziskusheim 
Abendmesse mit modernen Liedern in der Pfarrkirche  
 

Do. 30.04. 
 

 
19.00 Uhr 

Keine Eucharistiefeier im Franziskusheim 
Eucharistiefeier in St. Josef 
 

Fr. 01.05.  
18.00 Uhr 

Maria Patrona Bavariae 
Erste feierliche Maiandacht in der Pfarrkirche 
 

Sa. 02.05. 
 

18.30 Uhr Vorabendmesse für + Angelika Friese in der Pfarrkirche 
 

So. 03.05.  
 

  9.00 Uhr 
10.30 Uhr 
10.30 Uhr 
18.00 Uhr 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche; parallel Kinderkirche 
Eucharistiefeier im Franziskusheim 
Eucharistiefeier in Möhrendorf 
Maiandacht in der Pfarrkirche 
 

Mo. 04.05. 
 

10.30 Uhr  
19.00 Uhr 

Eucharistiefeier im Franziskusheim 
Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in St. Lukas 
 

Di. 05.05. 16.00 Uhr 
 

Eucharistiefeier im Franziskusheim 
 

Mi. 06.05. 10.30 Uhr 
19.00 Uhr 

Eucharistiefeier im Franziskusheim 
Abendmesse mit modernen Liedern in der Pfarrkirche 
 

Do. 07.05.  
19.00 Uhr 

Keine Eucharistiefeier im Franziskusheim 
Eucharistiefeier für + Theo Porwol und Angehörige  in St. Josef  
 

Fr. 08.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken, insbesondere der 
Verstorbenen des Monats Mai, in der Pfarrkirche 
 

Sa. 09.05. 18.30 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche 
 

So. 10.05.   9.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.30 Uhr 
18.00 Uhr 
 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche; parallel Kinderkirche 
Feier der Erstkommunion in Möhrendorf 
Eucharistiefeier im Franziskusheim 
Maiandacht in der Pfarrkirche 
 



 

TRAUUNG 

         Den Bund der Ehe haben geschlossen: 
                 Eva Bernard und Waldemar Ron 

              Alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg. 
 
 

HERZLICHEN  GLÜCKWUNSCH  ZUM  GEBURTSTAG: 

 

01.05. Bruno Dejon - 85 J.        04.05. Richard Obermaier - 81 J.  

01.05. Ingeborg Buchner - 75 J.     08.05. Lydia Loos - 91 J. 

    02.05. Edith Rößler - 75 J.    10.05. Maria Friedrich - 89 J.  

    

                 

Es werden in der  PFARRWOCHE AKTUELL nur die Geburtstage von Gemeindemitgliedern 

angegeben, die 75, 80 oder mehr Jahre erreicht haben. Wer die Veröffentlichung seines 

Geburtstages nicht wünscht bzw. wer eine gemeldete Nichtveröffentlichung der letzten Jahre 

widerrufen möchte, möge dies bitte rechtzeitig dem Pfarrbüro mitteilen.  

 

 

TERMINE / MITTEILUNGEN 

 

Dienstag, 28. April 

Um 16.00 Uhr treffen sich Bubenreuther Frauen im Kolpingraum. 

 

Freitag, 01. Mai - Maria Patrona Bavariae 

Um 18.00 Uhr beginnt die erste feierliche Maiandacht in der Pfarrkirche.  

Die Erstkommunionkinder in ihren Gewändern sind dazu ganz besonders eingeladen. 

 

Information und Vorschau: 

Jeweils an den Sonntagen im Mai, 03.05., 10.05., 17.05., wird herzlich eingeladen zur 

Maiandacht um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

Am Pfingstsonntag, 24.05., findet keine Maiandacht statt. 

Am Sonntag, 31.05., ist um 18.00 Uhr die letzte feierliche Maiandacht in der 

Pfarrkirche.      

 

Am Freitag, 08.05. 

beginnt um 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken in der Pfarrkirche.   

Dabei wird insbesondere der Verstorbenen des Monats April gedacht,  

und eine Kerze brennt für alle Verstorbenen, an die wir uns erinnern. 

 

Die Lektorinnen und Lektoren werden gebeten, ihre Vorauspläne (Pfingsten bis 

20.09.) mitzunehmen.  

Sie liegen auf dem Tisch beim Seiteneingang der Pfarrkirche auf. Herzlichen Dank. 

 

 


